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Arbeitsgemeinschaft der Wissenschaftlichen  
Medizinischen Fachgesellschaften e. V. 

Association of the Scientific Medical Societies in Germany 

Stellungnahme 

Stellungnahme der Ad-hoc-Kommission 
Versorgungsstrukturen der AWMF zum § 
135e Krankenhausreformanpassungsgesetz 
(KHAG) 
Berlin, 25. März 2026 · Mindestvorhaltung von Fachärzten in den Leistungsgruppen 

verschärft – Umsetzung überwiegend nicht möglich. 

 

Der Bundesrat plant, nach vorläufiger Tagesordnung am 27.03.2026 das 

Krankenhausreformanpassungsgesetz (KHAG) zu diskutieren und zu verabschieden 

(Bundesrats-Drucksache 120/26). Dabei ist im politischen Prozess ein schwerwiegender Fehler 

im neu zu gestaltenden § 135e aufgetreten, der zur Folge hat, dass die Mindestvorhaltung von 

Fachärzten in den entsprechenden Rufbereitschaftsdiensten zur Sicherstellung einer 

fachärztlichen 24/7-Versorgung ausgeweitet wird.  

 

Im §135e Satz 1 Ziffer 5 b erfolgt die Ausweitung auf die Vorhaltung eines jederzeit 

verfügbaren Facharztes für den Regeldienst sowie den Schicht- und Bereitschaftsdienst. Im 

Zusammenhang mit Satz § 135e Satz 1 Ziffer 5c, der die Verfügbarkeit von Fachärzten 

entsprechend der Anlage 1 KHAG im Rufbereitschaftsdienst regelt, wird diese Vorschrift zur 

Folge haben, dass §135e Satz 1 Ziffer 5 b für die meisten Leistungsgruppen und die meisten 

Krankenhäuser nicht erfüllbar ist. 

 

Wir fordern die politisch Entscheidenden auf, diesen Umstand durch Streichung von § 135e Satz 

1 Ziffer 5b bzw. durch eine entsprechende Protokollnotiz für die Rechtsverordnung nach § 135e 

Satz 1 zu berücksichtigen. 

 

Des Weiteren zeigt dieser Vorgang, dass die Fachgesellschaften bei der Definition und 

Ausgestaltung von Qualitätskriterien für die Leistungsgruppen verpflichtend im 

Leistungsgruppenausschuss angehört werden müssen, wie in den bisherigen Stellungnahmen 

zur Krankenhausreform dargelegt und begründet. 

 

Die AWMF steht als Vertretung von 185 wissenschaftlichen medizinischen Fachgesellschaften 

mit mehr als 300.000 Mitgliedern für die konstruktive Diskussion der Weiterentwicklung des 



 
 
 
 
 
 

AWMF-Geschäftsstelle · Birkenstraße 67 · 10559 Berlin · +49 30 20097777 · office@awmf.org · www.awmf.org 

Seite 2/2 

Gesundheitssystems und wird diesen Prozess mit ihrer Fachexpertise sowie die politisch 

Entscheidenden dabei unterstützen. 

 

Für Rückfragen stehen wir jederzeit zur Verfügung: office@awmf.org 
 
Für die Ad-hoc-Kommission Versorgungsstrukturen der AWMF  
 
Dr. Manfred Gogol  

Dr. Monika Nothacker 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


